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Rabenvögel können ähnlich wie

Papageien sehr alt werden. Ihre

Lebenserwartung in freier Wildbahn

liegt je nach Art zwischen

17 und 30 Jahren. Mit
zunehmendem Alter sinkt ihre

Sterblichkeit deutlich. Wahrscheinlich

kommt ihnen dabei ihre

Intelligenz und Lebenserfahrung zu

Hilfe.

NEWS TIERWELT

59 bodenständige
Krähen-Jahre
08.07.2006 | 09:52:47

BEARSVILLE (USA) - Fliegen konnte «Tata» zwar
nicht, aber trotzdem trug er den Titel «Krähen-
Methusalem». Jetzt ist der 59-jährige Vogel
gestorben.

«Tata» war 1947 in einem Friedhof auf Long Island als
Küken aus dem Nest gefallen und darauf zu Tierfreunden
gegeben worden. 2001 gab die Familie, die «Tata» mehr
als 50 Jahre lang versorgte, die Krähe wegen eigener
Gesundheitsprobleme an die Tierpflegerin Kristine Flones
ab.

«Er konnte nie fliegen, deswegen wurde er ihr Haustier»,
erklärte Flones der Zeitung «Daily Freeman». «Tata» sei
im hohen Alter zwar blind gewesen, aber noch immer sehr
aktiv und voller wunderbarer Energie.

Mit 59 Jahren war «Tata» die möglicherweise älteste
Krähe der Welt. Der Ornithologe Kevin McGowan von der
Cornell-Universität erklärte, frei lebende Krähen würden
nicht derart alt. In einem Umfeld ohne natürlichen Feinde,
Infektionskrankheiten oder Unfälle könne eine Krähe aber
tatsächlich das Alter «Tatas» erreichen.

Die moderne Verhaltensforschung

begann in den 1930er

Jahren mit der Beobachtung

von handzahmen Dohlen und

Kolkraben durch den späteren

Nobelpreisträger Konrad Lorenz.

Seine bekannteren Studien an

Graugänsen führte er erst später

durch.

Elstern - hier in einer vermutlich

gestellten Aufnahme - wird

hartnäckig nachgesagt, dass sie

glänzende Gegenstände stehlen.

Doch die Kontrolle von über

500 Nestern blieb erfolglos. Es

konnte kein einziger solcher

Gegenstand gefunden werden!

Saatkrähen (Foto) transportieren

Nahrungsportionen für ihren

Nachwuchs häufig im Kehisack.

Eichelhäher können so bis zu

zwölf Eicheln transportieren.

Presseberichten zufolge trainiert

der japanische Tierpfleger und

Hobbyfussballtrainer Satoru Ta-

naka einige Krähen in einem

Zoo und bringt ihnen das

Fussballspielen bei. Er sagte dazu:

«Wir haben auch versucht, Eulen

und Falken zu trainieren, aber

die Krähen waren die besten. Es

sind solch intelligente Tiere.»
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